
NMmfer M MMeM
Direktion: Ludwig Zimmermann

Montag, den TsHOspternber 1903: Serie 0 7

Komische Oper in 2 Akten von G. Rossini.
Spielleitung: Oskar Fiedler.

Personen:
Graf Almllviva ....
Doktor Vartolo, Arzt .
Rosine, dessen Mündel
Basilio, Musikmeister .
Marzclline, Nosines alte Gouvernante
Figaro, Barbier . . .
Fiorillo, Diener des Grafen
Ambrosio, Bartolos Diener .
Ein Offizier.....
Ein Notar.....

Wache, Musikanten

Nach dem 1. Akt finde

MusikalischeLeitung: Alfred Fröhlich.

. Georg Seibt
Ernst Winter

. Elisabeth Droste
Franz Bassin

. Emma Graichen
Franz Grassegger

. Ernst Bcdau
Karl Gcricle

. Alfons Schützendorf
Ernst Buch

Schauplatz: Scvilla.

eine längere Pause statt.
PM" Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben. "M5

Nmbesetzungcn infolge von Erkrankungen behält sieh die Direktion vor.

Opernpreise:
>

' s Mk. 7,-I. Rcmg-Proszenium .
Pnrtett-Proszenium .
I. Rnng'Vnlton..... /, 5,—
I. Rnng-Mittellogen ... 1 .
Parkett, Reihe 1 bis 7 . . / " ^
I, Rnng-Seitenlogen ... 1
Parkettlngen ...... /

------------- Die Abonnementskarten sind auf Verlangen vorzuzeigen.

3,50

Parkett, Reihe 8 bis 12 . > „.,. „
Stehpnrtett ....../ -""' "'
II. Rang'Balkon ..... „2,—
II. Rang-Seitenlogen . . . „ 1,50
Parterre ........„ 1,—
Galerie ........„ 0,50

Die Tageskasse, Theaterstrahe, ist für den Vorverkauf täglich vormittags von 11 bis 1 Uhr geüffnei.
Die Galeriekasse ist nur abends eine halbe Stunde vor Beginn der Vorstellung geöffnet.

Der Billettvorberkauf für die in den Zeitungen bekannt gemachten Vorstellungen findet nur an der
Tageskasse, vormittags von 11 bis 1 Uhr, und nicht an der Abendkasse statt. Bestellungen per
Telephon (Nr. 193) weiden an Wochentagen vormittags von 9'/« bis 12'/« Uhr, an Sonn- und Feiertagen
nur vormittags von 9V« bis 10'/« Uhr entgegengenommen. Telephonisch bestellte Billetts müssen bis spätestens
am Tage der betreffenden Vorstellung mittags 12 Uhr abgeholt sein.

Kasseuoffnung 6V2 Uhr Einlaß 7 Uhr Anfang 7'/« Uhr Ende gegen 10 Uhr

Dienstag, den 8. September 19Q3: Serie V8

Egmont
Trauerspiel in 5 Akten von I. W. von Goethe. Musik von L. v. Beethoven.

Mittwoch, den ». September 1903: Serie ^K

0»v»IlSi'K» >«n8t»VlTi»» (sizilimiische Vauernchre)
Oper in 1 Auszug, dem gleichnamigen Volksstück von G. Bcrga entnommen, von G. Targioni-

Tozetti und G. Menasci. Musik von Pietro Mascagni, — Hierauf:

Der Bajazzo (I pa^Iiacoi)
Drama in 2 Akten und einem Prolog. Dichtung und Musik von N. Leoncauallo.

Deutsch von Ludwig Hartmann.

Donnerstag, 10. Sept.: Im bunten Rock. — Freitag, 11. Sept.: Fidelio. — Samstag, 12. Sept.:
Nie goldene Gva. — Sonntag, 13. Sept.: Faust und Margarethe.

Die Verabfolgung des Theaterzettels hat unaufgefordert und kostenfrei zu geschehen.



Aus der Weaterwelt.
Den Gipfel des Aberglaubens hat ein Pariser Theaterdirektor erklommen, von dem

Ernest Nlum in seinem „Journal d'un Vaudcui^iste" ein drolliges Histörchen erzählt. Dasz die
^eute vom Theater höchst abergläubisch sind, istHGckaimt, und Eruest Vluui erklärt es ans dcr
Unsicherheit der Wirkung auf das Publikum, belMcm man nie seiner Sache sicher sein kann.
„Deshalb verlassen die Leute vom Theater sich schließlich auf den Zufall, und die meisten sind aber¬
gläubisch geworden. Ein Impresario bringt ein Stück nur am Freitag, ein zweiter am Donnerstag,
ein- dritter am Montag heraus. Ich habe einen Direktor gekannt, der ein Vierteljahr lang das
frühere TlMtre Beaumarchais leitete — ein Vierteljahr Direktor des Beaumarchais gewesen zu sein,
ist schon ehrenwert -^ und der durch seinen Aberglauben sogar die Köchinnen des Stadtviertels in
Erstaunen setzte. Er hatte die Nummer 13 von allen Plätzen im Saal entfernen lassen; sie waren
12 b oder 12 e geworden. Jede,, Woche gab er eine Premiere, aber nur am Freitag. An diesem
Abend sah man ihn nicht ohne Überraschung barfuß zwischen den Kulissen umherwandern! Das
war sein Fetisch. „Wenn ich keinen Schnupfen kriege, wird das Stück einschlagen, kriege ich einen
Schnupfen, fällt es durch!" Und gewöhnlich — bekam er einen'Schnupfen! Nach drei Monaten
mußte er sich zurückziehen; aber er hatte einen so starken chronischen Schnupfen davon behalten, daß
er noch nieste, als ich ihn nach zehn Jahren auf dem Boulevard wiedertraf . . ."

Ein Kunstenthusillst. Der Berner Schauspieler Namseyer erzählt in einem Verner
Blatt von den Fahrten, die er mit einer eigenen Truppe uulernommen. Eines Tages kam er mit
dieser in einen Flecken des bernischen Emmenthal und begab sich zum Herrn Gemeindepräsidenten,
um von diesem die Erlaubnis zur Veranstaltung einiger Vorstellungen zu erbitten. Da maß das
würdige Gemeindeobcrhllupt den Schauspieler vom Kopf bis zu den Füßen und hielt, nachdem er die
Zeugnisse Namsevcrs aus verschiedenen schweizerischen Städten durchgesehen, folgende kurze Ansprache:
„Säget, schämet Ihr ech jetzt nid, da so ga z'schauspilere, so 'n chräftige Bursch, wie Dir snt?
Ganget Ihr ga schaffeI"
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am IlauMalilllilll. Lelcauntez VeMunü Lierll^tauraut mit zuter Xüolie

Vornehm«, n?» llll'lns.liinnfort quzgezlclttet« NeztÄurant l. Nang«. Diners u. 3ouper5 von 2 IN. em

n 7öbe! labri
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lelsonon 2776 — ««erüncist 1868
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Ilud. beulen Uaobt.
luk.: prlt« rlauck

Lei-Zei-8ti-HF8e 35 o leleprion Xr. 232

Vor u. Iizeu «iem lueater: ^U8gewä!i!te 8ouper8

lezMzlel' l.enilel'zl.einen. uncl M8«ne-/w88tattuiig8'!V!2sM?m

I'ernzpreeuer ^lr. 41L9 ?ern8z>reouer Xi, 4168

^«KÄ^VvilKO: ^»lGl-, I>S»»V?t- «R. It^»I»kOIKHVSilKV (sil lit r Import)
ücdtL?rc>äulctl: äsr ^VsiudLi^s äsr b»tr. ?rc>äul!tionZIliuclLi, liei voller <j»r»utie tür „llturreino Trauben-
»litte, l>1Z8tl>.i!!uu^8iuittLl tüiXiltnIce n Nel!oilv»,l68^entsll von äi^tl. Autoritäten einotoliieu. Ion otk, goloue
2ii nkcbsteueuäei! ?roi8sn: Lnerrv v. 1,20—5,—, Nkäeirn, v, 1,25— —, ?ort^veiu v, 0,90—6,—, 112,1»,^»,v.
1,20—3,—, Ueäixinnl-IoKkver v. 1,60—4,—,it^Iieni3c:ller roter illtelweiu, anßeusliiu 8Ü88li<:ll,voI1 u.Iliätt!^,
jutollre <le» lionenLisen^elilllte» türItInt»,Di»«80llr2U6mo1'ouIen, 1,20, 8»,iut1,iu'/«I,tr2,,i,I)ü88eIäortti!
2»,U8. 8kar>,Ua3o1',Nuoiu-, äeut8obe u.ir»,n2.Itotvv„ Lämtl.dei voller tlllrllutiet.lteinlleit. ^U8t.?rei3l,2.I).

I?«D«tii»»i»Ä v«l»n»«n, VV«i»3?<»8»b»i»<UnnT, vii»»«IH»^l, <3oytk08ti. 9. ^elepliou 335
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lrtill«!, 8tati?>, llallli- u. Xlapp-Kziimkz
3üKmß,

Wci V/ä80!l!3-^U88t2ttuNg8'>Vl2g27!N

î Xr. 4163______ ?«rnZpre<:u«r l^r. 41Sg

IRHVVilR« (direkter Impurt)
>^^»r»uUe lür naturreine Iranuen-

! u, Ae^ouv^1eZ2Lut8ii von äi-iltl. ^.ntoiitütsu emzitolilLil. led oO. goletio
2U n»,<:I>8te!>Luäßu ?l6i8Su: 8t>oliv v. 1,20—5,—, Uaäeirs, v. 1,25—8,—, ?ort^vsiu v. 0,99—6,—, NkIkAk v.
1,20—3,—, Ueäiöiulll'loliHVLi' v. 1,60—4,—, itkliLiiizüllei' rotei- luM^Liu, 2,ußSl>LUlll 8ü«8lieli, voll u. Kriitti?
iutol^e s«8 nolienüizen^eNHlte« MrItI«»tl»i'Nl«8LQl2ueNi>t'snIsu,1,20, »3,mÜ,iu'/<I,tiü,,i.I)ü88e1<1oitt'i!
2«,u8. Lllirr-, IUo8ol-, liliLiil', Heulens u. tlllux. Not^v., 8ämtl. liei voller ftarüuti« t. üeinlieit. ^uZt. ?rei8l, 2, v.

vrullli von <^u«tl>v ^ocll^ver, Vü3»s1änri,
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